
und der Kantone

Ari, Schwyz, Unter- und Obwalden und Bug.

vro. 87 den 29. Marz 1859.
— — —— — — — — — — —— — ——

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: Halbjahrlich framo durch dieJanze Schweiz Fr. 3; bei der Erpeditien des Tagblattes abgeholt Fr 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Raum 10 Et.: für Wiederholungen pr. Zeile 7 CEt.
ů——— — — —àÔXä,ÛÛÛäÄ——e —— — —— —

— —

u89) Holzsteigerung. — —Samstag den 2. April, Nachmittags! Uhr, wer u SescpufeEröffnung .
den in dem der Stift Münster gehörenden Kegel re F wn Aeyet einem geehrten
valde, ob Wili gelegen, 42 Bigen Scheiterholz und n 5 r * eee b

k xy , e X

—— kei gegen Baarzahlung öffentlich ver- schenplatz bezogen habe, und von nun an bei ihm—
Miansier, den 26. März 1850. in schöner Auswahl und zu den billigsten Preisen

Der Stiftsverwalter: B. Dolder. folgende Artikel zu haben sind, als,
  Alle Arten Strohhüte, Bänder, Blumen,

10251] Gantanzeige. Broderien, Blonden, Tüll· und Seidenresten,
Unterzeichneter läßt mit waisenamtlicher Bewil Poil de chèvre, Lüstre, Paramatas, Orleans,

ligung, als Vogt der Kinder des Josef Baggenstoß sel, Travere, Indienne, rohe und gebleichte Baum
Montag den 4. April gegen baare Bezahlung oder wollentücher und Futter.
Jegen annehmbare Hypotheke versteigern: 7. Stück Bei diesem Anlasse empfiehlt sich auch meine,
ule Küde, 18 Schafe und einige Haus- und Feld Frau für alle in ihr Fach als Modistin einschla
Jeraäthschaften. Kaufslustige sind höflichst eingeladen, genden Arbeiten aufs döflichste, und sie wird sich
qn obbemeldtem Tag Vormittags9UhraufdemHeim destreben, alle ihr gütigst gegebenen Aufträge
wesen im Acher sich einzuiinden. schnellst und billigst auszuführen.

Jof. Vüller, Sohn, äußere Säge in Gersau. F 10032) N. WickihalterDüring ·
— ———— — ——
ioao Dankbezeugung. 100s] Nicht zu übersehen!

Wir Unterfertigten fühlen uns verpflichtet, hie— Bei Unterechnete —58—
mit den desten Dank auszusprechen allen Freunden, eesellen bei r Ing en ei Gypser
Rachbarn, sowie dem wackern Brandkorps für die gesen guter Bezahlung sogleich fortdauerade

x urtoxer Arbeit am Bahnhof in Luzern. —

ebenso schnelle, thätige und vorsichtige Hülfeleistung G „F
zur baldigen Darniederhaltung des ausgebrochenen —— — 20 8Sscher, GSypsermeister.
Feuers. 10160 Nicht zu übersehen!

Die Vorsehung lohne Ihnen ihre Theilnahme Von Stunde an kann ein fleißiger Säger in

und Bemuhungen und bewahre Sie vor ähnlichen Arbeit treten bei

Erlebnissen. 7* Moos. J. B. Hengartner in Kriens.
Zelger. 1023) Ein Jüngling wünscht in einer Mühle einen

Eopbie WMobr.· Platz als Untermüller. Zu vernehmen bei Josef
10151 Herr Paulus Briesemann, Holzhändler, von Meier in der Eisengaß, wohnh. im Ochsen im 4. Stock.

Riesbach, Kantons Zürich, wird hiemit aufgefordert, 1026n] Eine junge Person, welche gut nähen und
feine im Mohren in Luzern im Versatz liegenden stricken kann, sucht eine Anstellung als Kinds
Gegenstände inner vier Wochen in Empfang zu neh mädchen. Zu vernehmen bei der Expedition dieses

meni h V ie Zeit Wyer weder Rede Blattes.noch Antwort mehr darüber gegeben. ö— —— ———cccccc—ccccececeœœAxxx7
Josef ee zum Mohren. o81Bei Schustermeister Josef Birrer in

——— — Willisau sinden zwei geübte Schustergesellen sofort
Halbmäßigkeits Verein dauernde Arbeit und guten Lohn.

Seeb Auch kann ein gesitteter Knabe unter annehm
auf Seeburg baren Bedingungen in die Lehre treten.

Mittwoch den 80. Marz 1859. 6027 Gesucht: Ein Lehrling in eine hiesige Backerei.

Zegrn der Verhandunan 8 1 Uhr. Zu vernehmen bei der Expedition d. Bl.
Ahehet des Oemibnee Ier )beim Schwanen. ToTIs Unterzeichneter wäre geneigt, einige sehr

— — schöne und gesunde exotische Vögel, meist aus Afrika,
o281] Bei Dom. Marty, Maler in Luzern, finden zum Ankaufspreis abzutreten.

10—15 geübte Maler dauernde Beschäftigung. Lendi zu St. Karl bei Luzern.

—


